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Trigger



Trigger

◼ "Trigger" ist ein Auslöser für einen Vorgang, ein Ereignis oder eine 
Reaktion, der aus verschiedenen Fachbereichen stammt und je 
nach Kontext eine unterschiedliche Bedeutung hat.

◼ Am bekanntesten ist der Begriff aus der Psychologie, wo er sich 
auf einen Reiz bezieht, der unbewusst Erinnerungen an ein 
Trauma auslöst.

◼ Trigger in der Medizin (z. B. Schmerz), in der Elektronik (z. B. 
Auslösen eines Signals), in der Informatik (Datenbanktrigger) und 
in der Tontechnik



Wie entsteht die Neurodermitis? 

Genetische Basis 
70%

Provokationsfaktor(en) 
30%

+



Atopisches Ekzem:
Potentielle Auslöser/Trigger
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Wasser

Nahrungsmittel



Altersverteilung

Zietze HA, et al Epidemiologie und Therapie von erwachsenen Patienten mit atopischer 

Dermatitis : Analyse von Längsschnittdaten der gesetzlichen Krankenversicherung 

Hautarzt. 2021 Nov;72(11):963-974.



Sensibilisierung oder Allergie?

Positives Pricktest-/ spez. IgE-
Ergebnis

Negatives Pricktest-/ spez. IgE-Ergebnis

Klinische Symptome sind vor-
handen

Spezifische Immuntherapie Ggf. Provokation
Andere Auslöser/Ursachen?

Klinische Symptome sind nicht vor
handen

Klinisch stumme Sensibilisierung Keine Krankheit
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Barrierefunktion der Haut



Basistherapie

◼ Tgl. Externa Anwendung essentiell (Humectant)

◼ Harnstoff - kann brennen

◼ Glycerin – sicher, aber klebrig (Occludent)

◼ Vaseline

◼ „Soak and seal“ Technik
◼ Leicht saurer pH von 5,5 günstig

◼ pH-neutrale Syndets anstatt alkalischer Seifen
◼ Anwendung reichhaltig und häufig

◼ Mindestmenge xxx g/Woche



Verhinderung des Wiederauftretens

• 172 Patienten > 18 Lebensjahr mit AD
• Verteilung nach abgeschlossener Therapie
• Verteilung 1:1 
• Urea Creme gegen blande Grundlage



Teuer besser als preiswert???

Je teurer ein Präparat desto geringer 
die verwendete Menge pro 
Anwendung….

Shim et al. J Eur Acad Dermatol Venereol 2016; 30:276-281



Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH

Klassische reaktive Therapiestrategie

Zeit

Einsatz von äußerlichen Entzündungshemmern (Kortison, Calcineurininhibitoren)
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Elbe Kliniken Stade-Buxtehude GmbH

Intermittierende proaktive Nachbehandlung
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Zeit

Einsatz von äußerlichen Entzündungshemmern (Kortison, Calcineurininhibitoren)



Proaktive Therapie

◼ Voraushandelnd

◼ Frühzeitige selbstbestimmte Initiative versus 
abwartendes reaktives Handeln

◼ Bejahung des Handelns als innere Einstellung



Tacrolimus

Proaktive Therapie verzögert signifikant 
die Zeit bis zum ersten Schub

Wollenberg et al (2008) Allergy 63: 742-50



8 Wochen proaktive Anwendung
Wirkung von TCS und TCI auf die Barriere



Wollenberg et al (2008) Allergy 63: 742-50

Durchschnittlicher täglicher Verbrauch 
von Tacrolimussalbe

◼ Reaktive Therapie
◼ Mittlerer Tacrolimusverbrauch

 Krankheitskontrollphase: 0,0 g/Tag

 Exazerbation:  1,6 g/Tag

 Gesamt:   1,6 g/Tag

◼ Proaktive Therapie
◼ Mittlerer Tacrolimusverbrauch

 Krankheitskontrollphase: 1,0 g/Tag

 Exazerbation:  0,4 g/Tag

 Gesamt:   1,4 g/Tag
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Allergisches Kontaktekzem

Prospektive Studie

◼ 93 PatientInnen

◼ 60,2% positiver Epikutantest

 Farbstoffe 24,7%

 Nickel  20,4%

 Kobalt  12,9%

 Isothiazolinon 8,6%

 Quaternium 15 4,3%

 Perubalsam 4,3%

◼ Beteiligung des Gesichts und Dauer der 

Erkrankung korrelieren positiv

Trimeche K, Lahouel I, Belhadjali H, Salah NB, Youssef M, Zili J. Contact allergy in atopic dermatitis: A 

prospective study on prevalence, incriminated allergens and clinical insights. Contact Dermatitis. 

2023 Dec 27. 
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Mikrobiom



Infektionen der Haut
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Betroffene Hautregionen

1. Säuglingsalter bis 2 Jahren:  Ekzeme v.a. Gesicht und Kopf 
(Milchschorf), Streckseiten der Arme und Beine, Körperstamm

2. Kindesalter > 2 Jahre: typischer Beugenbefall, 
(evtl. beginnende Lichenifikation)

3. Erwachsene: Beugenbefall (ggf. mit deutlicher Lichenifikation), 
Lidekzem, Handekzem häufig

 

In allen Altersgruppen möglich: 
− Entzündung der Mundwinkel
− Ohrläppchenrhagade
− Entzündung des Lippenrots (Cheilitis)



Komorbiditäten

1 Radtke M. et al., J Eur Acad Dermatol Venerol 2009; 23(6):683−691.
2 Boehncke W.-H . et al., Hautarzt 2009; 60(2):116−121.
3 Augustin M. et al., Acta Derm Venereol 2010; 90(2): 147–151.
4 Kimball AB. et al., JEADV 2010; 24(9): 989–1004.
5 Gelfand J, et al. JAMA 2006; 296: 1735–1741.

Atopie:
Ichthyosis vulgaris
Nahrungsmittelallergie
Allergische Rhinitis/Konjunktivitis
Asthma bronchiale
Chronische Rhinosinusitis
Eosinophile Ösophagitis
Nasale Polypen
Psychosomatische Komorbidität, Schlafstörungen 

Autoimmunerkrankung
Alopecia areata
Vitiligo
Rheumatoide Arthritis
CED (deutsche KK Daten und dänisches Nationalregister)

Infektionen
Staph. aureus
Herpes simplex (Eczema herpeticatum)
Infektionen der Atemwege
Gastrointestinale Erkrankungen

Traidl S, Werfel T. Atopische 

Dermatitis und internistische 

Komorbiditäten Internist (Berl). 

2019 Aug;60(8):792-798.
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Juckreiz-Kratz-Zirkel: 
Wege aus dem Teufelskreis

Juckreiz

Entzündung

Kratzen

Zur Juckreizlinderung kommen medizinische, pflegerische und 

psychologische Maßnahmen zum Einsatz.
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Neuro - Dermitis

◼ Haut als Spiegel der Seele, Haut als Signalgeber

◼ Vor der Prüfung und nach der Prüfung

◼ Ekzeme an der Haut machen Stress
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Trigger und Schulungen

◼ Zeit für Gespräche und Fragen

◼ Vermitteln von Wissen über die Erkrankung
→ Bessere Handhabung und Bewältigung der Erkrankung 

◼ Vermitteln von Wissen über die Therapie

◼ Vermitteln von Selbstmanagement-Strategien und Entspannungstechniken wie 
der Progressiven Muskelentspannung und verhaltenstherapeutischen Techniken 
wie dem Habit-Reversal

◼ Auffangen von Ängsten, Bedenken… 
◼ Verbesserung des Outcomes von geschulten versus nicht geschulten Patienten

◼ Interaktion zwischen Betroffenen möglich 



Vielen Dank
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